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Die Baumaßnahmen zum Hochwasser-
schutz im Stadtpark sind seit Mitte März 
durch die Wasserbauabteilung des Landes 
wieder voll im Gange. Derzeit wird der Was-
serzugang im Bereich des ehemaligen Spiel-
platzes gestaltet. Ein Zugang zur Wasser-
entnahme für die Feuerwehr im Bereich der 
ehemaligen Kläranlage und eine Einfahrt 
ins Flussbett für weitere Instandhaltungs-
maßnahmen im Bereich der Ergee Brücke 
werden anschließend in Angriff genommen.
Eine Absturzsicherung wurde Mitte März 
in Auftrag gegeben. Diese wird oberhalb 
der Parkbrücke auf dem schon errichteten 
Betonsockel montiert. Eine Sanierung der 
Hofer Brücke (im Auftrag und auf Kosten 
der Firma Hofer), ist noch geplant.

Des Weiteren muss noch ein Geländer im 
Bereich des Kunstrasenplatzes montiert 
werden.Mit den Baumaßnahmen für die 
Neugestaltung des Stadtparks, wie z.B. 
Beleuchtungskonzept, Neugestaltung der 
Wege, Bepflanzung mit Bäumen und Sträu-

chern, die teilweise parallel mit den Hoch-
wasserschutzmaßnahmen erfolgen, soll 
bis zum Herbst des heurigen Jahres der 
Hochwasserschutz in diesem Bereich abge-
schlossen sein. Grundsätzlich ist festzuhal-
ten, dass die gestalterischen Maßnahmen 
durch die Stadtgemeinde Schrems von den 
Hochwasserschutzmaßnahmen des Landes 
Niederösterreich abhängig sind, entstande-
ne Verzögerungen liegen nicht im Einfluss-
bereich der Stadtgemeinde, auch wenn dies 
medial bisweilen anders dargestellt wird.

Werde Teil 
unserer 
Bewegung!
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Obwohl noch keine Antwort seitens des Landes bezüglich Unterstützung zur Beseitigung der Engstelle in 
Langegg vorlag,  sollte darüber auf Grund eines Dringlichkeitsantrages der ÖVP in der letzten Gemeinde-
ratssitzung beraten  werden - Frage auf welcher Grundlage - daher gab es keine Zustimmung zur Behand-
lung des Antrages seitens der SPÖ. Seither hat sich aber wesentliches ergeben und daher folgende Fakten:

Die SPÖ unter Peter Müller ist sich bewusst wie unbefriedigend die Situation ist, hätten wir je-
doch dem ursprünglichen Ansinnen der Volkspartei gefolgt und ohne wenn und aber das Anwe-
sen angekauft so wäre der mögliche Kostenbeitrag des Landes wesentlich geringer ausgefallen. 
 
Wie das die so propagierte Verbesserung der Verkehrssicherheit ergeben soll, ist jedenfalls noch zu erör-
tern. Und wer genau dann die großartigen Bauplätze (direkt neben einer Bundesstraße) erwerben wird, wäre 
ebenfalls noch abzuklären. Sollte das Projekt nun wie vorgesehen verwirklicht werden, hoffen wir, dass dies 
nicht zu einem höherem Durchschnittstempo im Ortsgebiet führt und dann wieder der Schrei nach neuer-
lichen Maßnahmen kommt.

Es gab seitens der Gemeinde mit dem Grundeigentümer ein Ankaufsgespräch über die Liegenschaft in 
Langegg. Die Differenz zwischen den Kosten für Ankauf und Abriss und dem damaligen Angebot des zu-
ständigen Landesrates war einfach zu hoch. 

in weiterer Folge ersuchte die Stadtgemeinde um die Überprüfung der Verkehrssituation mit dem Ersuchen 
eine Tempobeschränkung auf 30 km/h zu genehmigen. Weiters wurde angeregt, einen Verkehrsspiegel im 
Kreuzungsbereich B 30 und der Landesstraße aus Richtung Brand anzubringen. Beiden Ansinnen wurden 
nicht bewilligt, da laut Verkehrssachverständigen keine besondere Gefahr in diesem Bereich bestehe. 

In weiterer Folge wurde die Unterschriftenaktion in Langegg gestartet, wo sich ein sehr großer Teil der 
Langegger:innen für eine Verbreiterung dieser Engstelle samt ordentlichem Gehsteig aussprachen. 

Nach Übergabe der Unterschriften an den Bürgermeister verfasste dieser Anfang November 2023 ein 
Schreiben an den mittlerweile zuständigen Verkehrslandesrat Landbauer, mit dem Ersuchen um Unterstüt-
zung. Längere Zeit gab es keine Reaktion. 

Im März 2024 wurden bei der besagten Liegenschaft Erhebungen seitens des Landes durchgeführt. Eine 
Benachrichtigung bzw. eine Information an die Gemeinde erging dazu aber nicht. 

Mit Schreiben vom 10. April teilte nun die Straßenbauverwaltung NÖ mit, dass 1/3 der laut ihren 
Berechnungen zu erwartenden Kosten, seitens des Landes übernommen würden. Dazu wur-
de auch gleich eine kurze Frist von nicht einmal 3 Wochen für eine Entscheidung gesetzt.

Bürgermeister Peter Müller bemüht sich nun so schnell wie möglich, eine auf den Kos-
tenschätzungen des Landes beruhenden Kauf zu verhandeln und dieses Angebot 
dann den zuständigen Gremien zur Beratung vorzulegen. Auch muss noch geklärt wer-
den ob und in welchem Ausmaß eventuell Baugründe gewidmet werden könnten.
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Im Kulturzentrum Schrems fand am Samstag den 13. April die 
Mitgliederversammlung der Stadtparteiorganisation der SPÖ 
Schrems statt. Nach einem ausführlichen Bericht von Bürger-
meister Peter Müller über die aktuellen Aufgaben und Ereignisse 
in der Gemeinde und der Wahl des neuen Stadtparteivorstandes, 
hielt unser Landesparteivorsitzender Landesrat Mag. Sven Her-
govich ein Referat über die Herausforderungen für die SPNÖ auf 
Landesebene. Es sei schwer, hier echte Arbeit für die Menschen 
in Niederösterreich zu leisten, wenn Schwarz-Blau nur auf ihre 
eigenen Vorteile bedacht sind. Seine Tätigkeit zielt unermüd-
lich darauf ab, mögliche Geldverschwendung und Freunderlwirt-
schaft zu verhindern.

Im Anschluss wurde Bürgermeister Peter Müller mit überragen-
der Mehrheit zum Spitzenkandidaten für die kommende Gemein-
deratswahl im Jänner 2025 gewählt und kann so gestärkt durch 
die Mitglieder in die kommende Wahlauseinandersetzung gehen. 
Einen zentralen Teil der Mitgliederversammlung stellte auch die 
Ehrung langjähriger Mitglieder dar. Dabei wurden auch Bürger-
meister a.D. OSR Reinhard Österreicher und Landtagsabgeord-
neter a.D. Johann Maier für ihre langjährige Treue zur Sozial-
demokratie durch LR Hergovich, SPÖ BV Michael Bierbach und 
Bürgermeister Peter Müller geehrt.
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Osteraktion der SPÖ Schrems
Wie jedes Jahr verteilten auch 
heuer wieder am Ostersams-
tag die Mandatare und Funk-
tionäre der SPÖ Schrems ei-
nen kleinen Ostergruß an die 
Schremserinnen und Schrem-
ser. Die Impulse und Anliegen 
der Schremser:innen lassen 
sich bei Bürgernahen Aktionen 
wie dieser am besten Aufneh-
men. Deshalb ist es uns jedes 
Jahr aufs Neue eine Freude.

Lebensbäume
Auch dieses Jahr konnten die allseits beliebten Lebensbäume wieder gepflanzt werden.Da Jungfami-
lien ein wertvoller Teil von Schrems sind, ist es uns ein besonderes Anliegen für sie da zu sein. Mehr 
als 20 Familien kamen, um an den Bäumchen die Namen der jüngsten Schremserinnen und Schrem-
ser anzubringen. Danke für euer Kommen, wir haben uns sehr über den Austausch gefreut.

BGM. A.D. OSR 
REINHARD ÖSTERREICHER

LANDTAGSABGEORDTNETER A.D.
JOHANN MAIER
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